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thalheim.at Bürgermeister Andreas Sockinger

Innovative Mobilität für 
Thalheimer Senioren

Liebe Thalheimerinnen 
und Thalheimer!

Erfreulicher Rechnungsabschluss
Der Gemeinderat hat in seiner letzten Sit-
zung einstimmig den Rechnungsabschluss 
2014 mit sehr positiven Zahlen beschlos-
sen. Im ordentlichen Haushalt konnte 
erfreulicherweise wieder ein Überschuss 
in Höhe von rund € 188.000 erzielt wer-
den. Dies ist einerseits auf eine vorsichtige 
Budgetierung und andererseits auf eine 
sparsame Haushaltsführung und eine
vorbildliche Budgetdisziplin des Gemein-
derates und aller Ausschüsse zurückzufüh-
ren. Die Vorhaben im außerordentlichen 
Haushalt werden alle plangemäß abgewi-
ckelt und finanziert.  Der Schuldenstand 
konnte wieder um rund € 360.000 verrin-
gert werden. Somit kann auch im Jahr 2015 
mit sehr geordneten Gemeindefinanzen 
weitergearbeitet werden. 

Innovatives Rufmobil
Nachdem das Projekt "TIM - Thalheim ist 
mobil" äußerst erfolgreich und zufrieden-
stellend das Projekt "Essen auf Rädern" 
betreut, gehen die nächsten beiden 
Schritte von TIM an den Start:  Am 1. Mai 
startet die Testphase von "Carsharing" mit 
einem weiteren Elektroauto, das mit einer 
Reichweite von 210 Kilometern und einer 

Ladezeit von nur einer Stunde schnell 
wieder zur Verfügung steht. Ich bin davon 
überzeugt, dass dadurch viele Familien auf 
ein Zweitauto verzichten können! 

Das „Rufmobil“ soll im Ortsgebiet eine 
Ergänzung zum bestehenden öffentlichen 
Verkehr und den Taxidiensten werden und 
startet auch mit Anfang Mai seinen Test-
betrieb. Ehrenamtliche Vereinsmitglieder 
werden mit entsprechenden Fahrzeugen 
einen Haus-zu-Haus-Dienst für Thalhei-
mer SeniorInnen innerhalb der Gemeinde 
anbieten. Ich kann Ihnen an dieser Stelle 
nur raten: Machen Sie von diesem Ser-
vice Gebrauch! Mein Dank gilt an dieser 
Stelle all jenen Fahrerinnen und Fahrern, 
die sich in den Dienst der guten Sache 
stellen und ohne die das Projekt nicht 
durchführbar wäre. 
Ich freue mich darauf, bald noch weitere 
"Chauffeure" begrüßen zu dürfen. 

Musikschule
Pünktlich zur 25-Jahr-Feier erstrahlt unse-
re Musikschule in neuem Glanz:  Sie wird 
gestrichen und ein Lift eingebaut, sodass 
alle Stockwerke, insbesonders auch der 
Festsaal, barrierefrei zu erreichen sind. 
Der Einbau des Lifts ist eine Herausfor-
derung, da dieser vorwiegend während 
der Ferien erfolgen muss. Ein herzliches 

Danke an unsere Bauhof-Mitarbeiter, die 
tatkräftig mithelfen. 

Sportheim Sanierung und Umbau
Was die Sanierung unseres Sportheimes 
betrifft, wird der Zeitplan genau eingehal-
ten. Großes Lob gebührt den Funktionä-
rInnen und Sportlern, die viele Stunden im 
Sportheim mitarbeiten. Der Spielbetrieb 
ist ab sofort möglich, mit der endgülti-
gen Fertigstellung wird Ende des ersten 
Halbjahres 2015 gerechnet, die feierliche 
Eröffnung wird vorraussichtlich Anfang 
Juli stattfinden.  

An dieser Stelle wünsche ich der UNION 
Thalheim viele sportliche Erfolge für 
die neue Saison, nachdem sie im Herbst 
durch schwere Zeiten gehen musste. 
Spieler und Neo-Trainer Horst Söllradl 
setzen auf den Klassenerhalt - ich bin 
davon überzeugt, dass wir das schaffen!

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben einen 
guten Start in die warme Jahreszeit und 
ein frohes Osterfest. 

Ihr Bürgermeister 
Andreas Stockinger
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Berichte der Vizebürgermeister

die Jahre gekommenen Amtsgebäudes 
angehen. Wir denken nicht an große 
Veränderungen, vielmehr ist eine echte 
„Sanierung der Bausubstanz“ mit einer 
Funktionsverbesserung, die die Thalhei-
mer/innen spüren sollen, angedacht. 

Brunnensanierung am Fuße des 
Reinbergs soll Blickfang werden
Mit der Brunnensanierung bei der Not- 
helferkapelle wird eine Kneippeinrich-
tung geschaffen, die den Erholungswert 
in unserer Gemeinde steigert und für 
die älteren Thalheimer ein zusätzlicher 
Treffpunkt werden kann. Mit den Bau-
maßnahmen wird die optische Gestal-
tung so verändert, dass ein Blickfang 
am Fuße des Reinbergs entsteht. 

Qualitätsvolle Arbeit in der 
Musikschule bestätigt
Dass in unserer Musikschule hervorra-
gende Arbeit von engagierten Lehre-
rinnen und Lehrern verrichtet wird, 
wissen wir. Umso mehr freuen wir uns, 
dass gerade zum 25-Jahr-Jubiläum – die 
Feierlichkeiten stehen am 26. und 27. 
Juni im Kalender – mit einem tollen 
Abschneiden beim Bewerb "Prima la 
Musica" aufgezeigt wurde. Eva Kögler 
und Lea Bik am Cello und Jakob Fetz 
auf der Trompete erspielten großarti-

Liebe Thalheimerinnen,  
liebe Thalheimer!

Ende Februar wurde unser Bürgermeister 
Andreas Stockinger zum neuen Vorsit-
zenden der Bürgermeisterkonferenz 
der 24 Gemeinden in unserem Bezirk 
gewählt. Ich gratuliere ihm dazu. Dies ist 
ein weiteres Zeichen dafür, dass Thal-
heim als Gemeinde stark gewonnen hat 
und dies anerkannt und gesehen wird.

Bester Rechnungsabschluss seit 
Jahren 
Der Rechnungsabschluss 2014 spiegelt 
den sparsamen und konsequenten Um-
gang mit den zur Verfügung stehenden 
Haushaltsmitteln. Die Gemeinde hält 
Kurs und das ist gerade jetzt wichtig. 
Wir müssen uns den Spielraum für das, 
was notwendig ist, erhalten. Durch 
Ausgabeneinsparungen ist ein Über-
schuss von fast 190.000 Euro gelungen. 
Das hohe eigene Steueraufkommen 
verdanken wir den tüchtigen Unter-
nehmern. Die Finanzierungen laufen 
plangemäß. Auch die Vorhaben, wie das 
neue Löschfahrzeug für die FF Thalheim 
oder die Umbaumaßnahmen an der 
Gemeindesportanlage sind gesichert. 
Mit Blick nach vorne können wir die 
ersten Schritte für die Sanierung des in 

Thalheim punktet mit 
konsequentem Umgang mit 
Haushaltsmitteln 

ge erste Plätze. Man kann nur Applaus 
spenden und Danke sagen für das, was 
dort gelingt. 

Im Frühling drängen die Bewegungs-
hungrigen ins Freie. Die Hobby-Gärtner 
wissen viel zu tun. Wenn die Tempe-
raturen steigen, freuen wir uns über 
vermehrte Kontakte mit den Nachbarn. 
Ein besonderer Wert in unserer Ge-
meinde ist diese Gemeinschaft, die Gott 
sei Dank gelingt. Für den Zusammenhalt 
stehen die Organisationen und Vereine. 
Dort wird viel ehrenamtliches Engage-
ment gelebt, das letztlich uns allen zu 
Gute kommt. Ohne diese großartige Be-
reitschaft vieler unserer Mitmenschen 
wären wir um Einiges ärmer. 
Veranstaltungen, die schon im Kalender 
stehen, werden uns einmal mehr vor 
Augen führen, was geleistet wird. Ich 
darf Sie einladen, von den Angeboten 
zahlreich Gebrauch zu machen. 

Ein frohes Osterfest und viele Sonnen-
tage im Frühling wünscht Ihnen
Ihr 

Klaus Mitterhauser
Vizebürgermeister
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Liebe Thalheimerinnen und 
Thalheimer!

Wir alle freuen uns auf die warmen 
Frühlingstage und dass es abends wie-
der länger hell ist und wir uns wieder 
mehr im Freien aufhalten können. 
Auch in unserer Gemeinde ist wieder 
einiges zu bewältigen:

Noch in diesem Jahr steht der Um-
bau/die Sanierung des Gemeindeam-
tes, welche nach 57 Jahren dringend 
notwendig geworden ist, bevor. Wir 
alle waren uns im Gemeindevorstand 
einig, dass die Außenfassade erhalten 
bleiben soll und nur im Innenbereich 
eine Sanierung bzw. Umgestaltung er-
folgt. Im Budget wurden für den Um-
bau ca. 1,5 Mio. Euro veranschlagt und 
wir sind alle zuversichtlich, dass es für 
unsere BürgerInnen nach erfolgter 
Fertigstellung einige Verbesserungen 
geben wird (Lift, etc.). 

Auch die veranschlagten Kosten von 
1,8 Mio. Euro für die Sportanlage wer-
den nicht überschritten, dies gelingt 
durch die erbrachten Eigenleistungen 
der Fußballspieler, vor allem aber 
durch die tatkräftige Unterstützung 
unseres Bauhofes – ein herzliches 

DANKE dafür. Rechtzeitig zur kom-
menden Spielsaison sollen die Arbei-
ten abgeschlossen sein und die Sport-
ler können – hoffentlich erfolgreich 
– in die neue Spielsaison starten!

Wohnungs- und 
Seniorenausschuss:
Wie bereits berichtet, errichtet die 
OÖ Wohnbau GmbH auf den soge-
nannten „Wimmer-Gründen“ (freies 
Feld gegenüber der Tankstelle) 3 
Wohnblöcke mit insgesamt 39 Miet- 
sowie Eigentumswohnungen.

Bild: Lageplan der 39 neuen Miet- und 
Eigentumswohnungen zwischen der 
P.-B.-Rodlberger-Stgraße und der 
Flößerstraße nahe dem Zentrum.

Umgestaltung vom 
Marktgemeindeamt
verspricht Verbesserungen 

Sollten Sie sich als Thalheimerin oder 
Thalheimer für eine Mietwohnung 
interessieren, so ersuche ich, sich mit-
tels Wohnungsantrag, welcher unter 
www.thalheim.at bzw. bei Frau Korne-
lia Griesbaum im Marktgemeindeamt 
erhältlich ist, ehest dafür anzumelden. 
Detaillierte Pläne dafür liegen noch 
nicht auf, ich werde Sie aber am Lau-
fenden halten!

Ich  wünsche ich Ihnen noch einen tollen 
Start in die herrliche Jahreszeit, den 
Frühling und Sommer und tanken Sie 
Energie in der wunderschönen Natur in 
unserer Umgebung!

Elke Berner
Vizebürgermeisterin , Obfrau des Aus-
schusses für Wohnen, Soziales, Senio-
ren und Integration
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Berichte aus den Ausschüssen

SPRECHTAGE UND TERMINE
Bürgermeister ANDREAS STOCKINGER 
Dienstag Vormittag von 9 bis 12 Uhr 
und nach Vereinbarung
Tel.: 0664 / 85 19 385 
E-Mail: andreas.stockinger@thalheim.at 
-------------------------------------------------------
Vizebürgermeister Ing. KLAUS MITTERHAUSER 
Obmann des Ausschusses für Kultur-, 
Gesundheits- und Sportangelegenheiten
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
von 18 bis 19 Uhr und nach Vereinbarung   
Tel.: 0664 / 82 98 065 
E-Mail: klaus.mitterhauser@ooe.gv.at
-------------------------------------------------------
Vizebürgermeisterin ELKE BERNER
Obfrau des Ausschusses für Wohnen, Soziales, 
Senioren- und Integrationsangelegenheiten
Jeden 1. Montag im Monat von 17.15- bis 18.30 Uhr 
und nach Vereinbarung • Tel.: 0650 / 52 34 319 
(ab 17 Uhr) • E-Mail: elke.berner2@liwest.at 

GR Mag. KURT PICHLER
Fraktionsvorsitzender BZÖ Thalheim 
Jeden 1. Donnerstag im Monat ab 19 Uhr
Tel.: 0664 / 42 32 333 • E-Mail: bzoe-thalheim@gmx.at
---------------------------------------------------------
TERMINE GEMEINDERAT 2015
DO • 25. Juni 2015 • 19 Uhr 

ANMELDEFRISTEN BÜRGERFRAGESTUNDE
DO • 18. Juni 2015

Allfällige Änderungen können nicht ausgeschlossen 
werden! Alle Sitzungen finden im Saal am Markt-
platz der Marktgemeinde Thalheim statt. Mehr Infos 
zum Gemeinderat sowie zu den Anmeldeformularen 
(Online und Download) zur Bürgerfragestunde finden 
Sie unter www.thalheim.at > Gemeinde/Politik

Sehr geehrte Thalheimerinnen 
und Thalheimer!

Man soll sich zu Wort melden, wenn es 
besondere Entwicklungen und Projek-
te gibt. Genau das ist in den letzten 
Wochen und Monaten passiert: 
Zum einen wurde mit dem Verein 
„TIM“ (Thalheim ist Mobil) mit der 
Umsetzung nachhaltiger, neuer Mobi-

litätskonzepte begonnen. Besonders 
die Unterstützung des E-Car-Sharing 
freut mich als Obmann des Auschusses 
für Mobilität besonders. 
Wenn dies entsprechend angenommen 
wird - wovon ich zutiefst überzeugt 
bin - werden sich die Teilnehmer in 
Zukunft das eine oder andere Zweitau-
to ersparen und durch ein emissions-
freundliches E-Leihauto ersetzen.  

Zum anderen wurde Thalheim mit 
dem Gütesiegel „Fairtrade Gemeinde“ 
ausgezeichnet. Diese Auszeichnung 
erhalten Gemeinden, die sich zu Fair-
trade und Nachhaltigkeit bekennen, 
vor allem aber entsprechend agieren. 
Dass dies möglich wurde, ist dem 
unermüdlichen Einsatz von Michael 

Heiß aus der Gemeindeverwaltung zu 
verdanken. 

Diese beiden Projekte sind positive 
Beispiele für den grundsätzlich rich-
tigen Weg in Thalheim, auch wenn es 
weiterhin noch viel zu tun gibt. 

Ihr 
Johann Entenfellner 

GVM JOHANN ENTENFELLNER
(GRÜNE) Obmann des Ausschusses für Umweltschutz 
und Mobilität



Seite 7

thalheim.at Aktuelles

Leopold und Anna ENÖCKL • Diamantene Hochzeit am 05.02.2015 Ferdinand und Rosa VIECHTBAUER • Eiserne Hochzeit am 27.12.2014

Franz THALHUBER
85 Jahre am 21.12.2014

Johannes RATHBERGER
80 Jahre am 23.12.2014

Maria THANHO-
FER-PILISCH
91 Jahre am 23.12.2014

Rosina WILDBERGER
90 Jahre am 29.12.2014

Frieda SCHAUER
90 Jahre am 31.12.2014

Rudolfine APPENHEIMER
95 Jahre am 14.01.2015

Maria HÖRMANDINGER
93 Jahre am 15.01.2015

Johann KORNFELDER
85 Jahre am 19.01.2015

Maria LOIDL
80 Jahre am 23.01.2015

Josef RAMMERSTORFER
80 Jahre am 26.01.2015

Alfred MIKSCHE
93 Jahre am 28.01.2015

Franz OBERMAIR
90 Jahre am 29.01.2015

Johann LEHNER
80 Jahre am 09.02.2015

Aloisia SCHIERL-MARTINU
90 Jahre am 16.02.2015

Rudolfine KÖGLER
94 Jahre am 19.02.2015

Paula ENZENDORFER
96 Jahre am 20.02.2015

Gerda ROSENKRANZ
90 Jahre am 21.02.2015

Frieda STIFTINGER
85 Jahre am 24.02.2015

Paula PLATZL
93 Jahre am 02.03.2015

Franz AUGUSTIN
80 Jahre am 03.03.2015

Anton BIEREGGER
80 Jahre am 09.03.2015

Theresia KÖNIG
85 Jahre am 11.03.2015

Hildegard NEMES
90 Jahre 15.03.2015

Franz HOFER
90 Jahre am 20.03.2015

WIR GRATULIEREN UNSEREN JUBILAREN!
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Seit Donnerstag, 5. März 2015, darf sich 
Thalheim als Fairtrade-Gemeinde be-
zeichnen. Einige Kriterien waren vorab 
zu erfüllen, um sich diesen Titel auf die 
Fahne zu schreiben. Eine verantwor-
tungsvolle, aber auch schöne Aufgabe 
wurden im neuen Festsaal der Raiffeisen-
bank Wels Süd den handelnden Personen 
übertragen.

„Entwicklungspolitisches Engagement 
auf lokaler Ebene“, antwortet Bürger-
meister Andreas Stockinger in einem 

Satz, wenn man ihn bittet, die Kern-
aufgaben einer Fairtrade-Gemeinde zu 
beschreiben. Ein einstimmiger Gemein-
deratsbeschluss im Oktober 2014 war 
der Grundstein für den Start dieses 
Gemeinwohlprojektes. Eine Arbeits-
gruppe mit engagierten Menschen aus 
dem Ort wird sich zukünftig auch um 
dieses wichtige Thema kümmern.

Nationalrat Jakob Auer und Landtags-
abgeordnete Ulrike Schwarz übergaben 
die Fairtrade-Urkunde an Bürgermeis-

ter Andreas Stockinger und die Gemein-
devertretung. Thomas Wackerlig von 
Fairtrade Österreich und Ing. Mag. 
Norbert Rainer vom Klimabündnis 
Oberösterreich dankten bei ihren Re-
den für den politischen Willen und dem 
aktiven Handeln in der Marktgemeinde, 
das sicherlich beispielgebend für ande-
re Kommunen ist. In Österreich gibt es 
derzeit 130 Fairtrade-Gemeinden.

Mehr Information im Internet:
www.fairtrade.at und www.thalheim.at

Feierliche Übergabe der Fairtrade-Urkunde: v. l. Bgm. Andreas Stockinger, 
AL Leo Jachs, Michael Heiß (Fairtrade-Arbeitsgruppe), NR Jakob Auer, 
Ing. Mag. Norbert Rainer (Klimabündnis OÖ), Landtagsabgeordnete 
Ulrike Schwarz, GR Ralph Schallmeiner, GVM Andreas Gatterbauer (hinten), 
Thomas Wackerlig (Fairtrade Österreich), GR Alois Hechinger (hinten) 
und Vzbgm. Ing. Klaus Mitterhauser.

Thalheim ist Fairtrade-Gemeinde

Pflanzenfarben aus der Natur für Ihre neue Frisur! 
Unsere Produktionsfirma Trinity arbeitet schon seit geraumer Zeit an nachhaltigen und verantwortungs-
vollen Konzepten. Wir bieten konstante Produktqualität:

• Jahrelange Entwicklungserfahrung - von der Idee bis zum fertigen Produkt. 
• Dermatologische und mikrobiologische Untersuchungen aller Produkte. 
• Produktion nach GMP (Good Manufacturing Practices)
• Anwendungstechnische Untersuchung aller Produkte.
• Konsequenter Verzicht auf Tierversuche seit der ersten Stunde

Kostenlose Farb- und Typberatungstage 
von 1. April bis 30. Mai 2015 im Wert von 
Euro 25,- bei Ihrem Friseur HaarKultur!
Gabriele Hofmayr und ihr Team in der  
Traunufer Arkade 1 freuen sich auf  
Ihr Kommen!
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Mit der OÖ Familienkarte zur Landesgartenschau 

Von 24. April bis 4. Oktober 2015 sorgt die Landesgartenschau in Bad Ischl für viel Spiel und Spaß im Grünen. Sisipark, 
Esplanade, Kurpark und Kaiserpark sind mit einer Stadtrunde kombiniert und bieten Gartengenuss für Groß und Klein. 
Auch für die kleinen Gäste werden viele Attraktionen wie ein Wasserspielplatz, ein Lipizzanerspielplatz, eine Kinderbühne je-
den Samstag uvm. angeboten. OÖ Familienkarten-Inhaber zahlen nur den ermäßigten Tarif von 14 Euro; Kinder sind frei; 
Jugendliche ab 15 Jahre zahlen 3 Euro. Näheres finden Sie auf www.familienkarte.at und www.badischl2015.at.

Thalheim ist Fairtrade-Gemeinde

Im Rahmen der Feierlichkeiten zur 
Fairtrade-Gemeinde am 5. März 2015 im 
Festsaal der neuen Raiffeisenbank Wels 
Süd erzählte der als „Weltenwanderer“ 
bekannte Abenteurer Gregor Sieböck 
über seine fast einjährige Weltreise zu 
den Produzenten von Schokoladezutaten. 

Mit amüsanten Geschichten über musi-
zierende Bio-Milchbauern in den Tiroler 
Alpen oder spannende Erzählungen über 
Abenteuer im Kongo wusste der redege-
wandte Oberösterreicher von der ersten 
Minute an sein Publikum zu fesseln. Wun-
derschöne, farbenprächtige Bilder und 
Kurzfilme ließen den 90-minütigen Vor-
trag wie im Fluge vergehen. Passend zum 
Thema des Abends waren immer wieder 
Berichte über Menschen, die durch den 
fairen Handels ein besseres Leben führen 
können. Vor allem die Möglichkeit der 
Selbstversorgung,  Schulbildung und 

auch die medizinische Versorgung sind 
damit gemeint. Er widerspricht den Kri-
tikern von Fairtrade, die behaupten, der 
höhere Preis für die Konsumenten der 
westlichen Welt kommt niemals bei den 
Arbeiterinnen und Arbeitern bzw. Bauern 
in den Schwellen- und Entwicklungslän-
dern an. Davon abgesehen wäre auch ein 
Besinnen auf den Genuss von Schokolade 
im Gegensatz zum reinen Konsumieren 
und Verzehren wünschenswert. 

Arbeitsgruppe behandelt neben 
Fairtrade auch nachhaltiges Leben
Die Arbeitsgruppe für soziale Gerech-
tigkeit und Nachhaltigkeit Thalheim 
half bei der anschließenden Schokola-
deverkostung tatkräftig mit und ver-
wöhnte die zahlreichen Gäste mit re-
gionalem Apfelsaft, fair gehandeltem 
Orangensaft und biologischem Bier 
aus dem Mühlviertel. Diese engagier-

te Gruppe von Thalheimerinnen und 
Thalheimern hat sich zum Ziel gesetzt, 
gemeinsam mit der Marktgemeinde 
Fairtrade in Thalheim noch bekannter 
zu machen und darüber hinaus Projek-
te rund um das Thema Nachhaltigkeit 
umzusetzen. 

Schwerpunkte der Gruppe:
• Fairer Handel
• Biologische bzw. regionale Lebensmittel
• Klimaschutz
• Konsum  
• Bewusstseinsbildung 

Die Gruppe freut sich über neue Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter:

Kontakt & Info: 
Tel.: 07242 / 470 74 16 (Michael Heiß)
Mail: michael.heiss@thalheim.at 
Web: www.thalheim.at

Farbenfrohe  
SchokoladeWeltReise 
mit Gregor Sieböck

Die Arbeitsgruppe für soziale Gerechtigkeit und Nachhaltigkeit mit Gregor Sieböck; 
v. l.: Johannes Forstner, Gregor Sieböck, Michael Heiß MBA, Silke Kornfelder, Petra 
Kornfelder, Mag.a Astrid Speichert und AL Leo Jachs.
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Ing. Hellmut Reiter will mit seinem Ratgeber 
eine Orientierungshilfe bieten. 

Der langjährige Gemeindeman-
datar und ehemalige Obmann 
des Verschönerungsvereines Ing. 
Hellmut Reiter versucht in sei-
nem Buch "Neue Wege zum bes-
seren Weltverständnis über die 
funktionale Begriffsordnung" die 
innersten Zusammenhänge unse-
res Menschseins verständlich zu 
machen. 

In der Broschüre führt der pensionierte 
Techniker alles auf 26 Begriffe zurück - 
vom Nichts, über das Ich, die Politik, die 
Gemeinschaft, die Liebe und die Zeit bis 
hin zum Raum - die er in einem Koordi-
natensystem vernetzt. 

Buchvorstellung am 10. April
Zur Buchvorstellung mit anschließender 
Gesprächsrunde und einem kleinen Im-

biss lädt der Thalheimer am Freitag, 10. 
April, um 19 Uhr ein. Diese findet im Saal 
am Marktplatz, Gemeindeplatz 3, statt. 
Eintritt: Euro 5, Broschüre: Euro 9,80
Auf die Frage, warum er denn das Büch-
lein geschrieben habe, antwortet Reiter: 
"Weil es, wie ich meine, unser Leben 
leichter und überschaubarer machen 
kann."  Das Buch ist bei den Geschäften 
Haas und Friedhuber in Wels erhältlich. 

Standortänderung:
Neue Ordination in der Traunuferarkade

Frau Dr. med. Karin Haselsteiner

Ihre Frauenärztin in Thalheim bei Wels

Fachärztin für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Wahlärztin

Liebe Patientinnen!
Seit Februar 2015 bin ich in der Traunufer-Arkade 1 in Thalheim für Sie da.

Als Frauenärztin Ihrer Wahl nehme ich mir die Zeit, die Sie brauchen.

Modernste und genaueste Behandlungsmethoden stehen Ihnen zur  
Verfügung.

Ich heisse Sie willkommen in meiner Ordination und freue mich darauf, 
Sie in ruhiger und entspannter Athmosphäre begrüßen zu dürfen.

Ordinationszeiten nach 

telefonischer Vereinbarung

Terminvereinbarung  
ab sofort möglich:

Tel. 0650 89 89 889

4600 Thalheim bei Wels, Traunufer-Arkade 1
dr.karin.haselsteiner@liwest.at

www.vonfrauzufrau.net

Hellmut Reiter lädt
am 10.  April 2015
zur Buchvorstellung ein 
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Andreas Stockinger 
übernimmt Vorsitz der
Bürgermeisterkonferenz

Besuchen Sie die Bücherzelle
am Marktplatz Thalheim

Die Bücherzelle am Marktplatz ist aus 
dem Winterschlaf erwacht und freut 
sich wieder über zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher! 

Schau doch mal vorbei - sei es vor ei-
nem Arzt- oder Bankbesuch, nach dem 
Einkaufen oder einfach beim Sonn-
tagsspaziergang. Ein Besuch zahlt sich 
immer aus!

Das System ist sehr einfach: Man 
bringt von zu Hause ein oder mehrere 

Bücher mit, hinterlässt diese in der 
Bücherzelle und nimmt sich ein Buch 
seiner Wahl mit. 

Das Konzept „Ein Buch geht auf 
Reisen“ diente als Vorlage für diese 
Einrichtung im Ortszentrum und die 
Organisatoren freuen sich auf eine 
rege Beteiligung.

Ein Hinweis der Eine Welt Gruppe 
Thalheim.

v. l.: Bezirkshauptmann Dr. Josef Gruber gratuliert 
Bürgermeister Andreas Stockinger zu seiner Wahl 
zum Bürgermeistersprecher Bezirk Wels-Land. 

Bei der Bürgermeisterkonferenz 
am 23. Februar im WELIOS wurde 
Bürgermeister Andreas Stockinger 
als neuer Sprecher gewählt. Bür-
germeister Stockinger ist somit ab 
sofort das Sprachrohr von 24 sei-
ner Kollegen aus dem Bezirk Wels-
Land und stellt sich hoch motiviert 
seiner neuen Herausforderung. 

„Bezirksweite Themen an der rich-
tigen Stelle platzieren und die 

Vorsitzführung der Konferenz“, so 
beschreibt Bürgermeister Andreas 
Stockinger in kurzen Worten seine 
neue Aufgabe für den Bezirk. Er meint 
damit zum Beispiel den öffentlichen 
Personennahverkehr, der alle Kom-
munen beschäftigt und somit ein 
grenzüberschreitendes Thema ist. Der 
Vorsitzende hat auch die Aufgabe, 
die Anliegen der 24 Gemeinden auf 
politischer Ebene zu vertreten. Durch 
die Entsendung in den oberösterrei-

chischen Gemeindebund steht er im 
Erfahrungsaustausch mit allen Ge-
meinden in Oberösterreich und erhält 
dadurch wichtige Informationen aus 
erster Hand, wie etwa die Entwicklung 
der Abgabenertragsanteile oder auch 
rechtliche Hilfestellungen. 
Bezirkshauptmann Dr. Josef Gruber 
gratulierte herzlich und wünschte 
dem sympathischen und erfahrenen 
Kommunalpolitiker viel Erfolg für 
seine neue Aufgabe.

Foto: Bürgermeister Andreas Stockinger (3. v. l.) 
und Amtsleiter Leo Jachs (2. v. l.)  mit den Mit-

gliedern der Eine Welt Gruppe Thalheim vor der 
Bücherzelle am Marktplatz.
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Im Pfarrzentrum Thalheim fand am 
19. Februar 2015 die Jahreshaupt-
versammlung des Seniorenbundes 
Thalheim statt, zu der Obmann Ru-
dolf Schlor neben rund 110 Mitglie-
dern auch zahlreiche Ehrengäste 
begrüßen konnte.  

Nach dem Kassabericht und der 
Entlastung des Kassiers wurden vom 
Obmann durchwegs positive Bilanzen 
gezogen. 
Der Mitgliederstand ist auf 464 leicht 
gestiegen und bleibt die mit Abstand 
größte Ortsgruppe des Seniorenbun-
des im Bezirk Wels-Land. Bei der von  
Bezirksobmann Franz Traunmüller 
geleiteten Neuwahl wurden Obmann 
Rudolf Schlor und alle Funktionäre 
einstimmig wieder gewählt. Im An-

schluss fand die Ehrung langjähriger 
Mitglieder statt. Weiters wurden die 
heurigen Aktivitäten von den Refe-
renten vorgestellt und auf die Vielzahl 
der Angebote hingewiesen. 

Thalheim ist mobil
Die speziell für Senioren geschaffe-
ne Einrichtung „Thalheim ist Mobil“ 
präsentierte deren Obmann DI Erich 
Dunzendorfer und wurde von den 
Anwesenden durchwegs positiv 
aufgenommen.  

Gemütliches Beisammensein
Zum Abschluss gab es von Bürger-
meister Andreas Stockinger einen 
nachträglichen Valentinsgruß und 
die Veranstaltung endete mit einem 
gemütlichen Beisammensein.

V. l.: Bürgermeister Andreas Stockinger mit den 
neu gewählten Funktionären:  Obm.Stv. und Kassier 

Herbert Öhlinger, Schriftführer Fritz Gatterbauer, 
Reisereferentin Inge Ratzenböck, Obmann Rudolf 

E. Schlor, Organisationsreferentin Erna Fineder,  
Obm. Stv. und Sportreferent Dr. Josef Wimmer, 

Pressereferent Josef Ratzenböck und 
Sprengelleiter Karl Renetzeder.

Jahreshauptversammlung  
des Seniorenbundes

Wir alle leiden unter der stetig zunehmenden Lärmbelastung. Wir alle brauchen Zeiten und Orte der Ruhe und Erholung - 
vielleicht im eigenen Garten mit gepflegtem Rasen. Rasenmähen ist da unvermeidlich. Kein Gartenbesitzer kommt darum 
herum, seinem Rasen regelmäßig einen Kurzhaarschnitt zu verpassen. Der Rasenmäher ist nur leider ein Lärmverursacher 
ersten Ranges, mit dem der Nachbar gar keine Freude hat. Um Unfrieden aufgrund von Lärmbelästigung erst gar nicht 
aufkommen zu lassen, wurden verbindliche "Auszeiten" für Rasenmäher und andere Lärmquellen eingeführt:

1.  Der Betrieb von Motorrasenmähern (auch mit Elektromotor), Hochdruckreinigern und Häckslern 
 ist an Sonn- und Feiertagen untersagt.
2.  Der Betrieb von Motorrasenmähern (auch mit Elektromotor), Hochdruckreinigern und Häckslern ist 
 an den übrigen Tagen von 12 bis 14 Uhr und von 20 bis 7 Uhr untersagt.
3.  Vom Verbot ist die Nutzung im Rahmen von Gewerbe/Industrie ausgenommen.
4.  Vom Verbot sind die Ortschaften Am Thalbach, Edtholz, Bergerndorf, Unterschauersberg 
 und Ottstorf (Achtung: Im Siedlungsgebiet Ottstorf gilt das Sonn- und Feiertagsverbot!) ausgenommen.
5.  Vom Verbot sind Landwirte im Rahmen ihrer landwirtschaftlichen Tätigkeit ausgenommen.
6.  Wer das Verbot nicht einhält, muss mit einer Verwaltungsstrafe bis 360 Euro rechnen.

Wir bitten Sie höflichst, die genannten "Auszeiten" einzuhalten.
Die Nachbarn wissen Ihre Rücksichtnahme zu schätzen. Herzlichen Dank ! 

Verordnung Rasenmäher, Hochdruckreiniger und 
Häcksler - Lärmbelästigung
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Die Bildungseinrichtung in der Markt-
gemeinde ist damit die zweite Volks-
schule in Oberösterreich und die 
erste Schule in der Bildungsregion 
Wels-Land mit dieser Zertifizierung. 
Neben den Voraussetzungen hinsicht-
lich Gebäude, Energieverwaltung und 
Abfallwirtschaft waren vor allem die 
zahlreichen Projekte des Lehrerin-
nenteams, die gemeinsam mit der 
Schulleiterin und der Elternschaft im 
Bereich Umweltmanagement, Päda-
gogik, Gesundheit und Verkehr in den 
vergangenen fünf Jahren umgesetzt 
wurden, entscheidend für den positi-
ven Beschluss. 
Der Zertifizierung bzw. Prüfung An-
fang März 2015 gingen einige Monate 
umfangreicher Vorbereitung und 
Beratungen voran, die das Umwelt-
schule-Team zu bewältigen hatte. Die 
offizielle Überreichung des Zertifi-
kates wird am 27. Mai 2015 in Wien 
stattfinden und ist jeweils für vier 
Jahre gültig.

Unsere Volksschule ist
Umweltschule
Die Volksschule Thalheim darf neben dem oberösterreichischen Gütesie-
gel „Gesunde Schule“ künftig auch das österreichische „Umweltzeichen“  
führen. 

Das Umweltschule-Team mit Bürgermeister Andreas Stockinger freut sich über die bestandene Prüfung. 
Am Bild v. l.: Dipl.-Päd. Doris Rechberger, Elternvereinsobmann Mag. Christian Bartak, Magdalena 
Söllner BEd., Dir. Cornelia Ecker, Bgm. Andreas Stockinger, Schulwart Siegfried Pfanzagl und Energiebe-
rater DI Erich Dunzendorfer.
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FREIWILLIG zu jeder Zeit, GERN 
und SELBSTVERSTÄNDLICH zum 
Wohle und zur Sicherheit für un-
sere Bürger und Mitmenschen in 
Thalheim und auch darüber hinaus 
da zu sein, ist die sinnvollste Art, 
ein Handwerk Hobby zu nennen. 

Gelebte Kameradschaft und dadurch 
hervorgehende Freundschaften  sind 
der daraus resultierende Lohn, dessen 
Wert ewigen Bestand hat. Als Vorbilder 
für unsere Feuerwehrjugend werden 
wir diese Werte in die nächste Feuer-
wehrgeneration weitertragen.
Das Jahr 2014 ist einsatzstatistisch ge-
sehen  als ein eher ruhiges Jahr einzu-
stufen. 17 Brandeinsätze, 44 technische 
Einsätze sowie diverse sonstige Hilfeleis-
tungen waren als alarmierte Aufgaben 
für die Bevölkerung durch die Freiwillige 
Feuerwehr Am Thalbach zu leisten. 
Bedenkt man die Gefährlichkeit des 
Straßenverkehrs der B 138 direkt vor 
unserer Haustür, wird schnell klar, 
welch enorme Wichtigkeit der gut 
gewählte Standort der neuen Einsatz-
zentrale hat. Unfälle, bei der einer der 
verkehrsreichsten  Bundesstraßen 
stundenlang gesperrt werden muss und 
ein Umleiten des enormen Berufsver-
kehrs erforderlich macht, sind keine 
Seltenheit.
Die angesiedelten Firmen im Betriebs-
baugebiet „Am Thalbach“ profitieren 
ebenso von unserer stets raschen und 
extrem hohen Tagesverfügbarkeit. Der 

Einsatz mit Stichwort „Explosion von 
Gefährlichen Stoffen“ im vergangenen 
Sommer verdeutlicht die großen Gefah-
ren, welche in den einzelnen Betrieben 
lauern und worauf wir Feuerwehrmän-
ner täglich gefasst sein müssen.
Ständiges Schulen und Üben in profes-
sioneller Manier gehören zum Alltag 
jedes einzelnen Kameraden. Der enor-
me Aufwand, welcher hierfür geleistet 
wird, ist daher unumgänglich. Der Aus-
bildungsstand der Kameraden der FF 
Am Thalbach ist extrem hoch und wird 
durch die vielen erreichten Leistungs-
abzeichen unterstrichen.
Der Gesamtstundenaufwand von geleis-
teten Einsätzen, Übungen, Schulungen, 
Zeughausdiensten, Spezialausbildungen 
sowie Lehrgängen an der Landesfeu-
erwehrschule für das  Jahr 2014 erge-
ben 11.410 Stunden. Bei einem aktiven 
Mannschaftsstand von 87 Mann würde 
dies einen Tagesaufwand von 32 Stunden 
ergeben. Freiwillig – professionell – un-
entgeltlich – zum Dienst am Nächsten. 

Feuerwehrleistungsbewerb 
Löschangriff
Auch im Jahr 2014 präsentierte sich 
unsere Feuerwehr bei den Bezirks- und 
Landesbewerben mit 2 Bewerbsgrup-
pen. Beim Bezirksnassbewerb wurde 
in der Klasse Silber der erste Platz 
erreicht. Ebenfalls konnte die FF Am 
Thalbach als Sieger beim Bezirkstro-
ckenbewerb in der Klasse Bronze her-
vorstechen.  

Als wesentliche Neuanschaffungen für 
das Jahr 2015 wird mit einem Rettungs-
zylinder, Hebekissen und Schwellerauf-
satz die technische Ausrüstung im Wert 
von rund Euro 4.800 erweitert. 

Freiwillige Feuerwehr
Am Thalbach

Modernste Ausrüstung
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202 Einsätze und wichtige Weichen-
stellungen bei der FF Thalheim
Zu 202 technische Hilfeleistungen 
und Brandeinsätzen sind die Män-
ner und Frauen der Freiwilligen 
Feuerwehr Thalheim bei Wels im 
Jahr 2014 ausgerückt. Im 126. Be-
standsjahr der Feuerwehr konnten 
dabei 13 Menschen und rund eine 
Viertelmillion Euro an Sachwerten 
gerettet werden.

Wichtige Weichenstellungen
2014 war aber für die Feuerwehr auch 
ein Jahr der wichtigen Weichenstel-
lungen: Mit der Ausschreibung und 
dem Auswahlprozess für das in die 
Jahre gekommene Rüstlöschfahrzeug 
konnte der Austauschprozess soweit 
vorbereitet werden, dass bei der 
Florianifeier am 3. Mai 2015 das neue 
Fahrzeug in Dienst gestellt werden 
kann. Das Rüstlöschfahrzeug der Feu-
erwehr Thalheim wird in vollem Um-
fang der Baurichtlinie entsprechen, 
allerdings um Ausrüstung ergänzt, 
die im Tunneleinsatz auf der Welser 
Westspange / Innkreisautobahn A8 
benötigt wird. So werden beispiels-
weise für die gesamte Besatzung 

die notwendigen Atemschutzgeräte 
mitgeführt.
Im März 2014 wurde das Feuerwehr-
kommando nach dem Ausscheiden des 
ersten Stellvertreters wieder kom-
plettiert. Andreas Haidinger, bisher 
als Gruppenkommandant im Ausbil-
dungsbereich tätig, wurde einstimmig 
gewählt. Somit ist das Führungstrio 
der Feuerwehr mit Ing. Josef Feichtin-
ger, Andreas Haidinger und Wolfgang 
Denk wieder komplett.

Weiterentwicklung der Feuerwehr 
von innen heraus
Für Aus- und Weiterbildung, Einsatz- 
und Übungsvorbereitung, die Wartung 
der Geräte und Fahrzeuge, aber auch 
für die notwendigen administrativen 
Tätigkeiten wurden in Summe wieder 
mehr als 20.000 Stunden aufgewen-
det. Um diese Leistungen auch in 
Hinkunft erbringen zu können, muss 
auch das Innenleben der Feuerwehr 
fit für die Zukunft gemacht und die 
Motivation hochgehalten werden. 
Zwei Schritte hat die Feuerwehr aus 
eigener Kraft und ohne Hilfe von Be-

ratern oder Trainern im abgelaufenen 
Jahr auf Schiene gebracht: Im Rahmen 
einer, auf Teamgesprächen basieren-
den Zukunftswerkstatt, wurde die 
eigene Organisation weiterentwi-
ckelt und neue Rahmenbedingungen 
geschaffen. In einem weiteren Schritt 
wurde damit begonnen, das seit zwei 
Jahrzehnten bestehende Ausbildungs-
system zu überarbeiten und basierend 
auf den Anforderungen der Thalhei-
mer Feuerwehr weiterzuentwickeln. 
Ziel ist es, den Ausbildungsgrad eines 
jeden Feuerwehrmannes weiter zu 
heben, um so noch besser und effi-
zienter helfen zu können. Kernpunkt 
des Systems ist, allen Mitgliedern die 
Basiskenntnisse für den erfolgrei-
chen Einsatz in den Kernaufgaben der 
Feuerwehr zu vermitteln und darüber 
hinaus Sonderaufgaben an Spezialis-
ten zu übertragen und diese entspre-
chend zu schulen. Das neue System 
wird im 2. Quartal 2015 einer Realpro-
be unterzogen und evaluiert. 

Mehr Information im Internet:
www.feuerwehr-thalheim.at
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 Woher wir kommen ...
Nigeria, Ukraine, Pakistan, 
Afghanistan, Jordanien, Jemen, 
Irak und Georgien.

Wir freuen uns sehr über ...
Kinderfahrzeuge (Traktor, Tret-
roller...), Spielzeug für den Garten 
(Sandspielzeug), Anleitung für die 
Gartenpflege, gebrauchtes  Gar-
tenwerkzeug (Rasenmäher usw.).
DANKE!

Kontakt & Bürozeiten:

Mag.a Fabienne Buttinger
Bruckhofstraße 17, 4600 Thalheim
Tel.: 07242 / 60 10 94
M: fabienne.buttinger@volkshilfe-ooe.at
MO und MI - 8.30 bis 14.30 Uhr
DO und FR - 8.15 bis 12.15 Uhr

Seit Ende Jänner 2015 beherbergt 
ein Haus in der Thalheimer Bruck-
hofstraße 18 AsylwerberInnen aus 
verschiedensten Krisenherden. 
Unter einem Dach vereint, teilen 
diese Menschen ein Schicksal: Sie 
mussten ihre Heimat verlassen - 
zumeist aus Todesangst - und sind 
nun auf unsere Hilfe angewiesen. 

Was oft draußen in der Welt nicht 
funktioniert, ist in Thalheim bereits 
ein wenig Normalität geworden: Men-
schen aus acht verschiedenen Natio-
nen - darunter zwei Kleinkinder und 
ein Baby - leben seit rund zwei Mona-
ten unter einem Dach, teilen Schlaf-
räume, Küche und feiern Geburtstags-
feste miteinander. 

Integration in Thalheim durch 
soziale Kontakte und Teilnahme 
am Ortsleben

In den letzten Wochen ist bereits ein 
wenig Routine eingekehrt. Ein Kind 
kann den Pfarrcaritas Kindergarten 
in Thalheim besuchen und auch sonst 
bauen sich schön langsam soziale 

Kontakte bzw. sogar Freundschaften 
im Ort auf. 
Am 5. März war eine Gruppe der 
Bewohnerinnen und Bewohner zu 
Gast beim Vortrag von Gregor Sieböck 
(SchokoladeWeltReise) und wurde vom 
"Weltenwanderer" mit einer besonde-
ren Schokolade "Gruß aus Österreich" 
beschenkt. Auch wurde schon tatkräf-
tig beim Bauhof der Marktgemeinde 
mitgearbeitet. 

DANKE den ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern!

Von Montag bis Freitag finden 
Deutschkurse statt - von Alphabetisie-
rung bis fortgeschrittenes Lesen und 
Schreiben. Ein besonders ehrgeiziger 
Bewohner besucht die Handelsaka-
demie in Wels. Sein Wissensdurst ist 
kaum zu bremsen.

Ein besonderer Dank gilt den ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern für 
ihren Einsatz, aber auch den Thalhei-
merinnen und Thalheimern, die immer 
wieder Sachspenden zur Wohngemein-
schaft bringen!

Wohngemeinschaft der
AsylwerberInnen -
2 Monate leben in Thalheim

In der Gemeinschaftsküche wird gekocht, 
gemeinsam gegessen und auch Geburtstage gefeiert.
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Dem Tatendrang von engagierten 
Thalheimerinnen und Thalheimern 
ist es zu verdanken, dass es im Ge-
meindegebiet zu einer deutlichen 
Verbesserung des Angebots an 
öffentlichem Verkehr kommen soll.
Zu diesem Zweck wurde im Okto-
ber 2014 der Verein TIM gegründet. 
TIM steht für Thalheim ist mobil. 

Das Ziel des Vereins ist es, die 
öffentliche Mobilität mittels Elek-
trofahrzeugen im Gemeindegebiet 
Thalheim zu fördern und gleichzei-
tig den Individualverkehr zu redu-
zieren, und somit langfristig einen 
Beitrag zum Klimaschutz und zur 
Erhöhung der Verkehrssicherheit zu 
leisten.
Durch den Verein werden drei Be-
reiche abgedeckt: Essenszustellung,  
E-Carsharing und Rufmobil.
Die Essenszustellung "Essen auf 
Rädern" funktioniert dank dem 
Einsatz ehrenamtlicher FahrerInnen 
seit November 2014 wunderbar. 
Bis zu 25 Personen aus dem Ort 
bekommen an 7 Tagen der Woche 
ein frisch gekochtes Mittagsmenü 
zugestellt. Das Essen wird in der 
Küche des Bezirksaltenheim zube-
reitet. Interessierte ThalheimerIn-
nen können sich beim Bürgerservice 
der Gemeinde melden.    

E-Carsharing
Mit 1. Mai 2015 startet der Bereich 
E-Carsharing als Testbetrieb mit 
dem ersten Auto in Thalheim. Ein 
Renault ZOE mit einer maximalen 
Reichweite von rund 200 km kommt 
hier zum Einsatz. Die Reservierung 
des Fahrzeuges erfolgt über das 

Internet, das Fahrzeug kann dann 
mit einer Key-Card aufgesperrt und 
in Betrieb genommen werden. 

Das E-Carsharing steht allen Thal-
heimerInnen offen, eine Mitglied-
schaft im Verein ist jedoch notwen-
dig. Der jährliche Beitrag beträgt 
Euro 130. Für die Nutzung des 
Fahrzeuges werden Euro 0,10 pro 
Kilometer und Euro 0,5 pro Stunde 
verrechnet. 

Ziel ist es, dass es in Zukunft im 
gesamten Gemeindegebiet überlegt 
platzierte Standorte mit Ladestati-
onen und Elektrofahrzeugen geben 
soll, die für alle ThalheimerInnen 
in einer zumutbaren Entfernung 
erreichbar sind – für den Großteil 
sogar in maximal 300 Metern. Wenn 
Sie Interesse an diesem Angebot 
haben oder über die weitere Ent-
wicklung informiert werden wol-
len, schicken Sie ein Email an tim@
thalheim.at.

Rufmobil Thalheim 
Vor allem das Rufmobil stellt den 
"missing link" eines funktionieren-
den öffentlichen Verkehrsnetzes 
dar. In der Endphase soll es allen 
Thalheimer Vereinsmitgliedern er-
möglichen, im gesamten Gemeinde-
gebiet an Werktagen tagsüber von 
A nach B zu gelangen. Ein Anruf bis 
1,5 Stunden vor Fahrtantritt und die 
Vereinsmitgliedschaft sollen dazu 
genügen. Da sich aber die Struktur 
noch im Aufbau befindet, und vor 
allem noch ehrenamtliche Fahre-
rInnen gesucht werden, soll das 
Angebot ab 1. Mai 2015 vorerst in 
einer Testphase von fünf Monaten 
nur für die Thalheimer SeniorInnen 
gelten.

In der Testphase steht das Rufmo-
bil werktags von 8:00 – 11:00 und 
von 13:00 – 17:00 im Einsatz. Die 

Fahrten müssen bereits am Vortag 
telefonisch angemeldet werden. 
Interessierte SeniorInnen können 
sich ab Mitte April bei der Gemein-
de ihre kostenlosen Mobilitäts-
gutscheine abholen. Die Nutzung 
des Angebotes ist zwar mit einer 
Mitgliedschaft verbunden, diese ist 
in der Testphase jedoch ebenfalls 
kostenlos und automatisch befris-
tet bis 30.9.2015. 

Wenn die Testphase erfolgreich ist, 
soll das Angebot des Rufmobils ab 
Herbst dann allen ThalheimerInnen 
zur Verfügung stellen. Vorausset-
zung ist, dass diese beim Verein TIM 
Mitglied werden. Der zu zahlende 
Jahresbeitrag berechtigt dann die 
Inanspruchnahme des Rufmobils.

Weitere Informationen sind im In-
ternet unter www.thalheim.at - im 
Bereich TIM –Thalheim ist mobil - 
zu finden oder Sie senden ein Email 
an tim@thalheim.at um nähere 
Informationen zu erhalten.

WIR SUCHEN:

Fahrerinnen und Fahrer für den 
Bereich Rufmobil.

Wenn Sie mind. 21 Jahre alt sind, 
den Führerschein der Klasse B be-
sitzen und sich ca. 1 Tag pro Monat 
ehrenamtlich in den Dienst einer 
guten Sache stellen möchten, sind 
Sie bei uns richtig!

Kommen Sie doch einfach am 
Mittwoch, 8. April 2015 um 17 Uhr 
in den Saal am Marktplatz. Da gibt 
es eine ausführliche Information zu 
diesem Thema. Oder schreiben Sie 
eine Email an: tim@thalheim.at
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Alois Riedl und zeitgenössiche Kunst aus 
China: Museum Angerlehner punktet 
mit Höchstmaß an Vielseitigkeit

Frederic Foert 
10. April bis 28. Juni 2015
Die 3. Ausstellung im Salon präsen-
tiert den Künstler Frederik Foert, der 
in den Bereichen Installation, Objekt 
und Video-Kunst sowie Zeichnung und 
Collage arbeitet. Unter dem Titel "Slow 
dancing in a burning room" findet die 
Ausstellungseröffnung am Donnerstag, 
9. April, um 18.30 Uhr statt. Im Rahmen 
einer raumbezogenen Inszenierung 
von Objekten und Installation wird am 
Eröffnungsabend auch ein Künstlerge-
spräch stattfinden. 

Alois Riedl - zum 80. Geburtstag
Ausstellungseröffnung am Freitag, 
17. April, 18.30 Uhr • Obergeschoß, 
18. April bis 2. August 2015

Alois Riedl verkörpert eine bemerkens-
werte Position innerhalb der zeitge-
nössischen Malerei. Beginnend mit 
der Betrachtung des Gegenstands im 
Stillleben entwickelt er eine expres-
sive und in Folge immer abstraktere 
Ausdrucksweise, die aber stets auf den 
ursprünglichen Ausgangspunkt bezogen 
bleibt. In eindringlicher Konsequenz gilt 
sein Augenmerk dem gemalten Ding – 
als Materie im Bildraum und Material 
auf der Leinwand.

Anlässlich seines 80. Geburtstags zeigt 
das Museum Angerlehner das Werk 
Alois Riedls in einer umfangreichen 
Einzelpräsentation, die mit Arbeiten 
der letzten vierzig Jahre dessen Ent-
wicklungslinien eindrücklich vor Augen 
führt. Anmeldung unter: http://www.
reglist24.com/aloisriedl 

Wiedergeburt der Unsterblichkeit
Zeitgenössische Kunst aus China 
Große Halle, Ausstellungsdauer: 6. 
Juni bis 27. September 2015
Ausstellungseröffnung: Freitag, 5. 
Juni 2015, 18.30 Uhr 
Die Ausstellung zeigt aktuelle Positionen 
der zeitgenössichen Kunst aus China, die 
sich direkt mit der chinesischen Tradition 
auseinandersetzen. Der Kern der Ausstel-
lung wurde unter dem Titel Confronting 
Anitya bereits in mehreren Museen in 
Europa gezeigt und wird durch Werke aus 
der Sammlung Angerlehner ergänzt.  

Edith Maul-Röder – Andrew Phelps
Salon, 04. Juli bis 13. September 2015 
Eröffnung: Fr., 03. Juli 2015, 18.30 Uhr
Im Rahmen einer Kooperation mit dem 
MKH Wels arbeiten die KünstlerInnen 
Edith Maul-Röder und Andrew Phelps 
zum Thema „Traun“. Die entstandenen 
Foto-Arbeiten werden im Salon des Mu-
seums Angerlehner ausgestellt.

Kulturveranstaltungen

Samstag, 9. Mai 2015, 10 bis 18 Uhr
2. Tag der Welser Kultur 
Am Tag der Welser Kultur lädt das 
Museum alle bei freiem Eintritt zu ei-
nem Besuch ein! Um 14 Uhr und 16 Uhr 
finden kostenlose Führungen durch 

Bild: Alois Riedl, ohne Titel, 1982, 150x400cm, 
Dispersion/Acryl auf Leinwand, Bild: Museum 
Angerlehner 

Beliebter Aktkurs 
läuft weiter...
Do, 9. April, 16 bis 18 Uhr
Do, 23. April, 16 bis 18 Uhr
Do, 7. Mai, 16 bis 18 Uhr 
Do, 21.  Mai, 16 bis 18 Uhr
Do, 11. Juni, 16 bis 18 Uhr
Do, 25. Juni, 16 bis 18 Uhr 
Preis: Euro 38,- inkl. Eintritt

Anmeldung: a.doppelbauer@
museum-angerlehner.at 

Xianwei Zhu, Einreise, 2010, Acryl, Öl auf Leinwand, 
70 x 90 cm, Museum Angerlehner, Foto: Horst 
Stasny
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die aktuellen Ausstellungen statt. Im 
Atelier wird für BesucherInnen aller 
Altersgruppen die Möglichkeit ge-
boten, sich kreativ zu betätigen. Wir 
wollen lustvoll an die Kunstwerke in 
den Ausstellungen anknüpfen und uns 
davon zu eigenen Werken inspirieren 
lassen.

Mittwoch, 13. Mai 2015, 19 Uhr
Rilke Rhapsodie

Eine Veranstaltung des Museums An-
gerlehner im Rahmen der Sprechtage 
Wels-Thalheim 
Hapé Schreiberhuber rezitiert Texte 
von Rainer Maria Rilke
Andrej Prozorov - Sopransaxophon
Die Weise von Liebe und Tod des Cor-
nets Christoph Rilke  
Christus. Elf Visionen: Judenfriedhof - 
Die Nacht - Der Narr 
Kartenbestellung (Euro 16,-) unter 
www.reglist24.com/rilke

Führungen NEU!
Seit Jänner 2015 bietet das Museum 
Angerlehner einmal im Monat eine 
Führung zu einem speziellen Thema 
an: 
Freitag, 24. April 2015, 16.30 Uhr:
Führung durch die Ausstellung "Alois 
Riedl - zum 80. Geburtstag"
Samstag, 30. Mai 2015, 16.30 Uhr: 
Architekturführung Museum Anger-
lehner
Sonntag, 21. Juni 2015, 11 Uhr: 
Führung durch die China-Ausstellung 
"Wiedergeburt der Unsterblichkeit - 
zeitgenössische Kunst aus China" 

Samstags-Ateliers
Unsere Kinder-Workshops (jeden 2. 
Samstag von 14 bis 16 Uhr) für Kinder 
von 6 bis 12 Jahren laufen wie gewohnt 
weiter. Euro 10,- inkl. Museumsein-
tritt, Anmeldung: a.doppelbauer@
museum-angerlehner.at

11. April 2015, "Du selbst im Mittel-
punkt" - zur Ausstellung "Figuration 
zwischen Traum und Wirklichkeit"
Wir schauen uns im Museum Angerleh-
ner Werke von KünstlerInnen an, die sich 
selbst gerne in ihren Bildern darstellen, 
versuchen, Ihre Tricks herauszufinden 
und dann geht´s ran an ein eigenes Bild 
von Dir! 
25. April 2015, "Wir übermalen Anger-
lehners Bilder" - zur Sammlung Anger-
lehner
So geht das aber nicht, dass Du einfach 
unsere Bilder übermalst, oder? Doch, das 
geht! Komm zu uns ins Museum und wir 
zeigen Dir, wie... Sollte Herr Angerlehner 
selbst diesen Text lesen: Wir übermalen 
natürlich nur Kopien, denn wir wollen 
unseren Job nicht verlieren! 
30. Mai 2015, "Setz dich in (die) Szene" - 
zur Sammlung Angerlehner
Wir gestalten einen großflächigen Hin-
tergrund mit Kreiden und fügen noch 
echte Objekte dazu. So kann aus Deiner 
gezeichneten Welt ein echter Baum 
herauswachsen. Dann wird die Szene 
noch bevölkert : mit Dir als Hauptperson! 
Dabei kannst Du verschiedene Posen und 
Haltungen einnehmen und so lustige und 
absurde Bilder entstehen lassen, die wir 
durch Fotos festhalten. 
13. Juni 2015, "Land Art" - zum Museum 
Angerlehner
Unser Museum liegt mitten in einer 
wunderbaren Landschaft. Natürliche 
Ressourcen und das Ufer des Aiterbaches 
dienen uns als Inspirations-Quelle für 
diesen Workshop. Anhand von Beispielen 
entdecken wir die unglaubliche Welt der 
Land Art Bewegung und begeben uns 
selbst auf Entdeckungsreise. Bewaffnet 
mit einer Kamera werden die Kunstwer-

ke dokumentiert und für die Ewigkeit 
festgehalten. Dieser Workshop findet bei 
jeder Witterung statt, deswegen entspre-
chende Kleidung nicht vergessen!

27. Juni 2015, "Mit Stäbchen kann man 
nicht nur essen" - zur China-Ausstellung. 
Kommt Dir auch manchmal alles chine-
sisch vor? Heute schauen wir uns im Mu-
seum Angerlehner Kunstwerke aus China 
an und gestalten danach witzige, ernste, 
bewegliche, fantasievolle und komische 
Figuren mit Ess-Stäbchen. Wenn Du gern 
Dein Zimmer dekorierst oder schon im-
mer einfach Figuren zum Theater spielen 
bauen wolltest, dann komm heute vorbei! 

Erwachsenen-Workshop
Samstag, 25. April 2015, 16 bis 18 Uhr
"Begipst und zugenäht" - zu Alois Riedl
Preis: Euro 15,- inkl. Museumseintritt, 
Anmeldung: a.doppelbauer@muse-
um-angerlehner.at

Samstag, 4. Juli 2015, 10 bis 18 Uhr
Tag der offenen Tür 
Im Rahmen der Veranstaltung: Kunst 
und Kultur an der Traun 
Die Traun steht im Mittelpunkt des Pro-
jekts, an dem sich das Museum Angerleh-
ner in einer Kooperation mit dem Medi-
enkulturhaus der Stadt Wels beteiligt. In 
einer Ausstellung im Salon des Museums 
Angerlehner werden Photo-Arbeiten 
gezeigt, die sich mit dem Fluss Traun 
auseinandersetzen. An diesem Tag kann 
das Museum gratis besucht werden und 
das Team der Kunstvermittlung bietet 
unterschiedliche Aktivitäten, die alle 
Besucherinnen und Besucher zur eigenen 
kreativen Auseinandersetzung mit der 
Traun, in deren wunderschönen Au das 
Museum liegt, anregt. 

Hapé Schreiberhuber, Bild: Ines Öhlinger 

Raus geht´s in die Natur! Foto: Museum Angerlehner 
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Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung der Naturfreunde Thal-
heim überreichte Bürgermeister 
Andreas Stockinger am 15. Jänner 
2015 das Ehrenzeichen der Markt-
gemeinde Thalheim in Silber an 
Gertraud Platzer.  

Gertraud Platzer ist seit 48 Jahren akti-
ves Mitglied bei den Naturfreunden und 
seit 2007 auch im Vereinsvorstand. 
Sie beteiligt sich aktiv an allen Veran-

staltungen des Vereins und ist intern 
für die Öffentlichkeitsarbeit zustän-
dig. 
Der hohe Stellenwert ehrenamtlicher 
Arbeit in einer Gemeinde und somit 
ein wesentlicher Beitrag zum Zusam-
menhalt der Gesellschaft in einem Ort 
ist der Gemeindevertretung bewusst. 
Das Ehrenzeichen der Marktgemeinde 
drückt besonders engagierten Thal-
heimerinnen und Thalheimern immer 
wieder Dank und Anerkennung aus. 

v. l. hinten: Bürgermeister Andreas Stockinger, GR 
Ing. Hermann Knoll und TVN Obmann-Stv. Stefan 
Stinglmair; vorne: TVN Obmann Walter Platzer, 
TVN Obmann-Stv. Erhard Schweninger, Gertraud 
Platzer, GRin Renate Pöstinger und Vizebgm. Ing. 
Klaus Mitterhauser.

Silbernes Ehrenzeichen 
für Gertraud Platzer 

Am 12. März fand im Raiffeisensaal 
Thalheim ein Informationsabend 
über die Gefahren von Kohlenmo-
noxid (CO) im Wohnbereich statt. 

Auf Inititative der engagierten Feuer-
wehr Thalheim und in Kooperation mit 
der Marktgemeinde Thalheim konnten 
sich die anwesenden Gemeindebürge-

rinnen und Gemeindebürger von Klaus 
Wimmer (LINZ AG) wertvolle Infor-
mationen aus erster Hand über die 
Gefahren, die von diesem giftigen Gas 
ausgehen und der Abwehr holen. 
Im Anschluss an den Vortrag wurden 
die individuellen Fragen der Zuhö-
rerinnen und Zuhörer ausführlich 
beantwortet.

Foto: Kdt. Ing. Josef Feichtinger, Oliver Inzinger, 
Klaus Wimmer (Linz AG).

Feuerwehr Thalheim 
informierte über Gefahren

Musikalischer Erfolg 
für LMS Thalheim

Strahlender Gewinner: Jakob Fetz freut sich über 
den ersten Preis beim Bewerb "Prima la Musica". 

Auch in diesem Schuljahr kann die Landesmusikschule Thalheim beim Landesmusikwettbewerb Prima la Musica wieder mit 
erfreulichen Erfolgen aufwarten: Der junge Trompeter Jakob Fetz der Klasse Johannes Schörkhuber konnte einen ersten Preis 
erspielen. Einen weiteren ersten Preis gab es für Eva Kögler und Lea Bik am Cello (Klasse Judith Bik), die im Ensemble Musix 
(Spielgemeinschaft LMS Kremsmünster und Thalheim) mitgewirkt haben.
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Sabrina Filzmoser 
erkämpfte Staatsmeistertitel
in Rekordzeit

Freude über den 13. Judo-Staatsmeistertitel: Sabrina Filzmoser mit ihrem 
Trainer Willi Reizelsdorfer (Multikraft Wels). 

Spektakulär mit drei Blitzsiegen 
sicherte sich Sabrina Filzmoser 
(Multikraft Wels) in Klagenfurt ihre 
13. Staatsmeisterkrone: Für ihre 
drei Kämpfe in der Klasse bis 57 Ki-
logramm benötigte die 34-jährige 
Thalheimerin statt 12 Minuten nur 
2 Minuten und 31 Sekunden. 

Im Finale legte Filzmoser die eingebür-
gerte Griechin Asimina Theodorakis 
(Wien) schon nach 39 Sekunden aufs 
Kreuz. „In meiner 50-jährigen Judo-Zeit 

ist mir keine Staatsmeisterschaft be-
kannt, wo ein Judoka in derart kurzer 
Zeit den Titel holen konnte“, spricht 
Filzmosers langjähriger Vereinstrainer 
Willi Reizelsdorfer von einem Rekord-
sieg. Dabei ist sein Schützling erst sechs 
Tage vor den Titelkämpfen von einem 
kräfteraubenden Trainingscamp aus 
Japan heimgekehrt.  Die Staatsmeister-
schaft war für Filzmoser jedenfalls eine 
aufbauende Vorbereitung für die bei-
den Grand-Prix-Turniere am 20. März 
in Tiflis (Georgien) und am 27. März in 

Samsun (Türkei). Dort geht es für die 
derzeitige Nummer 5 der Weltrangliste 
um weitere Qualifikationspunkte für die 
Olympischen Spiele 2016 in Rio. Übri-
gens: Bei der Wahl des Speiselokales 
nach dem Staatsmeisterschaft-Finalsieg 
über die eingebürgerte Griechin Asi-
mina Theodorakis scherzte Filzmoser: 
„Griechisch mag ich heute nicht mehr, 
das hab‘ ich eh schon im Finale gehabt 
...“ Also wurde sie von ihrem Verein 
Multikraft Wels in Klagenfurt mit einer 
italienischen Pizza belohnt.  

GR Hermann Knoll feierte 
runden Geburtstag

Foto: Bürgermeister Andreas Stockinger (l.) gratu-
liert Hermann Knoll zum 60. Geburtstag. 

Anlässlich der Gemeinderats-Sitzung am 12. März nützte Bürgermeister Andreas Stockinger die Gelegenheit, um Gemeinde-
rat Hermann Knoll, Fraktionsobmann der SPÖ Thalheim, zum 60. Geburtstag zu gratulieren. Der Jubilar freute sich über ein 
Geschenk der Gemeindevertretung. 
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Die Vereinsmitglieder sind gerade 
dabei, die Freiplätze für die diesjäh-
rige Sommersaison vorzubereiten.
Je nach Witterung kann daher mit 
dem Spielbetrieb ab ca. Mitte April 
begonnen werden.
 
Die Saison wird mit einer Auftaktveran-
staltung am Samstag, dem 2. Mai 2015, 
nachmittags, offiziell eröffnet.
Dazu laden wir alle Vereinsmitglieder, 
Freunde und Bekannte schon jetzt herz-
lich ein.
 
Der TSC Thalheim ist auch bei den Mann-
schaftsmeisterschaften des OÖTV sehr 
aktiv. Ob Jugend-, Damen-, Herren- oder 
Seniorenmannschaften – in allen Katego-
rien sind wir stark vertreten.

Und auch erfolgreich – so konnten im 
Jahr 2014 insgesamt stolze 9 Meistertitel 
erspielt werden.
 
Die Mitgliedspreise für die Spielberech-
tigung bleiben auch im Jahr 2015 unver-
ändert.
 
Werden auch Sie Mitglied und nutzen Sie 
unsere schöne Anlage !
 
Nähere Auskünfte über den Spielbetrieb 
bzw. eine Mitgliedschaft beim Tennis 
Sport Club Thalheim erhalten Sie bei Kas-
sier Thomas Griesbaum, Marktgemeinde 
Thalheim, Tel. 07242/47074-20,
e-mail: thomas.griesbaum@thalheim.at
Besuchen Sie auch unsere Homepage:   
www.tsc-thalheim.at

Die Jägerschaft bittet um Ihre 
Mithilfe!

Mit Begeisterung und Lebensfreude 
genießt der Naturliebhaber den 
Frühling. Die Tier- und Pflanzenwelt 
begrüßt uns mit einer überwälti-
genden Vielfalt neuen Lebens und 
bietet eine schier unerschöpfliche 
Quelle an Freude und Lebenskraft.
Wir Jäger teilen diese Naturbegeis-
terung und wissen um den Erho-
lungswert eines intakten Lebens-
raumes. 
Wir bitten aber auch um Rück-
sichtnahme auf unsere Wildtiere 
und die Pflanzenwelt und möchten 
einige Verhaltenshinweise in Erin-
nerung rufen: 

• Wald und Feld, Hecke und Rain, 
Wiese und Feuchtgebiet sind Kinder-
stube und Lebensraum für Tiere und 
Pflanzen – bitte nicht zerstören.
• Besonders in der Morgen- und 
Abenddämmerung brauchen un-
sere Wildtiere ruhige Äsungs- bzw. 
Fressmöglichkeiten –daher bitte 
nicht stören.
• Während des Tages ziehen sich viele 
Wildtiere in Ruhezonen (Hecken 
sowie Wald- und Bachrandzonen) 
zurück – bitte nicht aufschrecken.
• Jungtiere und Gelege (Nester mit 
Eiern) auf keinen Fall berühren. Es 
handelt sich nicht um Findelkinder 
und die Eltern sind meist nicht weit 
von ihren Schützlingen entfernt.
• Hunde bei oben erwähnten Ruhe-

zonen an der Leine führen. Selbst 
wohlerzogene Hunde vergessen 
schon einmal ihre guten Manieren, 
wenn ihr Jagdinstinkt geweckt 
wird.
• Denken Sie daran, dass auch der 
Grundbesitzer ein Recht auf den 
Schutz seines Eigentums hat. Die 
Frühlingswanderung daher nur auf 
allgemein genutzten oder ausge-
wiesenen Wegen durchführen.
• Nicht mit Mountainbikes oder 
Motocross-Maschinen abseits der 
öffentlichen oder markierten Wege 
und Straßen fahren – Wildtiere 
werden in Angst und Schrecken 
versetzt.
• Die Natur ist kein Mistkübel! Den 
Abfall nicht achtlos wegwerfen. 

Frühlingszeit - Kinderstube der Natur 

TSC Thalheim startet 
in die Sommersaison 2015

Am 2. Mai 2015 wird die Sommersaison vom Tennis 
Sport Club Thalheim offiziell eröffnet. 

powered by
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Freute sich über den ersten Platz bei den Damen: Helga Dohnal (2. v. l.) mit Inge 
Gross (l.), Brigitte Knoll (3. v. l.) und Obmann Peter Pfob (r.)

Die Vereinskegelmeisterschaft 
der ASKÖ Thalheim fand heu-
er am Mittwoch, dem 11. März 
erstmals im Gasthaus Strasser-
hof, Fam. Übleis, in der Fernreith 
statt. 

Wunderbare neue Kegelbahnen, 
freundliche Bedienung, gutes Es-
sen, alles perfekt. Auf den ersten 
Blick. Denn die eine oder der andere 
erwischte fast keine Kegel. Immer 
wieder bekam die Kugel in der Mitte 

der Bahn einen Linksdrall und lief ins 
„Loch“. Am besten zurecht kam bei 
den Damen Helga Dohnal. Sie siegte 
mit 147 Kegeln vor Brigitte Knoll mit 
140 Kegeln und Inge Gross mit 137 
Kegeln. 

Freudiger Sieger
Bei den Herren blieb es spannend bis 
zum Schluss: Dann setzte sich Josef  
Eisenköck mit 194 Kegeln vor Karl Eck-
hart mit 183 Kegeln und Fritz Engleit-
ner mit 170 Kegeln durch. Erst mit 

dem letzten Schuss – dieser wurde 
vom Ergebnis abgezogen – verspielte 
Hans Brunnbauer seinen dritten Platz 
und wurde mit 168 Kegeln vierter. 

Süße Preise
Spaßund Unterhaltung standen bei 
den über 30 anwesenden Turnerin-
nen, Turnern und Stocksportlern im 
Vordergrund. Und so gab es auch süße 
Trostpreise für Gerlinde Leierzopf 
und Gerhard Pierer, die diese freudig 
entgegen nahmen. 

Hypnose
 ist ein sehr sanfter 
und schneller Weg,

 um persönliche Ziele
zu erreichen.

Thalheim bei Wels
Traunufer Arkade1
Tel.: 0660/5595255

Viel Schwung bei
der Vereinskegelmeisterschaft
ASKÖ Thalheim 
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Konzertwertung des
Blasmusikverbandes
Der Blasmusikverband Wels und die 
Trachtenmusikkapelle Bad Wimsbach-
Neydharting laden zur diesjährigen 
Konzertwertung im Rahmen der 
Bläsertage am Samstag, 18. und 
Sonntag, 19. April in der VS Bad 
Wimsbach-Neydharting.
Die Musikkapellen des Bezirkes (sowie 
eventuelle Gastkapellen stellen sich in 

unterschiedlichen Leistungsgruppen 
der Bewertung durch eine dreiköpfige 
Fachjury. Dabei sind besonders 
anspruchsvolle Musikstücke zu hören.
Blasmusik-Liebhaber sind herzlich dazu 
eingeladen. 

Der Eintritt ist frei, ein Kommen und 
Gehen ist jederzeit möglich. 

Die Zeiteinteilung der Kapellen ist 
unter www.wels.ooe-bv.at ersichtlich.

Eine Information des 
BAV Wels Land 

Warum… liegen so viele Getränkedosen 
am Straßenrand?
Wenn im Winter der Bewuchs niedrig 
ist und kein Schnee liegt, stechen sie 
besonders ins Auge: Plastikflaschen, 
Sackerl und vor allem viele  
Getränkedosen.

Als Verpackung haben Aluminiumdosen 
im Vergleich zu anderen Gebinden eine 
besonders schlechte Umweltbilanz. Der 
Energieeinsatz zur Herstellung von Alu-
minium ist enorm hoch. Beim Recycling 
wird dagegen nur mehr 5% der Ener-
giemenge benötigt.

Am besten wäre es, Dosen zu vermei-
den. Wer allerdings ein Liebhaber von 
Getränken aus der Dose ist, sollte diese 
zumindest der getrennten Sammlung 
zuführen. Dosen in der Wiese bedeuten 
einen hohen Reinigungsaufwand, kön-
nen für Tiere zur Gefahr werden und 
sind kein schöner Anblick. Im  Bezirk 
Wels-Land dürfen Metallverpackungen 
gemeinsam mit den Kunststoffver-
packungen in den Gelben Sack oder 
können im Altstoffsammelzentrum 
abgegeben werden.

Nähere Informationen zu den Sammel-
möglichkeiten gibt es am Misttelefon 
unter 07242/54060 oder unter www.
umweltprofis.at/wels-land 

REDAKTIONSSCHLUSS 2015
AMTSBLATT THALHEIM

ÖFFNUNGSZEITEN UND KONTAKT
MARKTGEMEINDEAMT
Das Marktgemeindeamt Thalheim ist werktags von 7.30 bis 12.30 
Uhr für Sie da, Mo, Di und Do auch von 14 bis 16 Uhr
sowie nach Vereinbarung. Tel.: 07242 / 470 74 - 0
marktgemeinde@thalheim.at, www.thalheim.at

jeweils bis 12 Uhr • bitte Termine unbedingt einhalten - Berichte, 
die später eingehen, können aus redaktionellen Gründen nicht mehr 
berücksichtigt werden! Info: 07242 / 47 0 74 DW 16 • Michael Heiß MBA

MO 22. Juni 2015

 Die Sozialberatungsstelle Thalheim 
 hilft bei diesen Themen:
• Rat in Notlagen und schweren Lebenssituationen
• Vermittlung mobiler Dienste • Information über Alten- und Pflegeheime
• Unterstützung für pflegende Angehörige und Dritte
• Hilfestellung bei Behördenangelegenheiten • Unterstützung und Vermitt-     
 lung bei Alkohol-, Drogen-, Familien- und Eheproblemen
• Bereitstellung von Informationen zur Lösungsfindung in Konfliktsituationen
• Information zu regionalen und überregionalen Hilfsangeboten
• Weitervermittlung an soziale Einrichtungen oder Dienste
• Vernetzung aller sozialen Dienstleistungen 

Auguste Stallinger • Ascheter Strasse 38
4600 Thalheim b. Wels • Tel. 07242 / 20 78 29 
E-Mail: sbs.thalheim.wels@aon.at

Beratungszeiten: Mo 14 bis 16 Uhr
Do 14.30 bis 18 Uhr • Fr 8 bis 10 Uhr
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"Von Hundebesitzer zu Hundebesitzer"  Leserbrief von Cornelia P.

Ich bin selbst Hundebesitzerin und liebe - wie jeder Hundebesit-
zer - meinen Schützling über alles! Umso größer ist meine Angst, 
mein Hund könnte böswillig verletzt oder vergiftet werden. Ich 
arbeite in Thalheim und habe das große Glück, meinen Hund 
mit in die Arbeit nehmen zu dürfen. Ich gehe täglich zwei bis drei 
Mal entlang der Traun mit meinem Vierbeiner spazieren. Was ich 
dort täglich zu sehen bekomme, erschüttert mich sehr. Ich ärgere 
mich jeden Tag über jene Hundebesitzer, die es nicht der Mühe 
wert finden, die Exkremente ihrer Lieblinge wegzuräumen, überall 
Hundekot, grauenhaft! Und wenn ich etwas überhaupt nicht aus-
stehen kann, ist es das, wenn ich mit meinen Schuhen in Hundekot 
trete.. ich denke, jeder weiß, wie ekelhaft das ist und wie schwer 
dieser wieder aus der Sohle zu entfernen ist. Ich finde es zwar 
ganz schlimm, wenn Menschen (meist NICHT-Hundebesitzer) 
dann so einen Hass auf uns entwickeln, dass sie sogar zum Mittel 
Giftköder greifen, aber ganz ehrlich, ich kann sie irgendwie ver-
stehen. Man kann doch im Grunde noch so oft die Hundebesitzer 
bitten, den Kot zu entfernen, aber manche ignorieren das leider 
viel zu oft, sind schlichtweg einfach zu faul, um sich 2 Sekunden zu 
bücken und das finde ich wirklich sehr traurig! Vor allem, weil es in 
Thalheim wirklich toll ist, es gibt überall gratis Kotsackerl, genug 
Mülleimer …   Also liebe Hundebesitzer, ich rufe euch nochmal 
alle dazu auf, mitzuhelfen, mitanzupacken … unseren hundelosen 
Mitmenschen zu beweisen, dass wir sehr wohl Verantwortung für 
unsere Lieblinge übernehmen wollen und uns allen eine etwas 
sauberere Umwelt verschaffen!

 

 

von Thomas Müller  aus der LEADER-Region Wels Land 

Email: office@lewel.at       Web: www.regionwelsland.at 
 

 

 

Einblick mit 
Ausblick 

LEADER-Bewerbung in der Endphase! 

Am 31. Oktober 2014 wurde die Bewerbung für die 
Förderperiode 2014-2020 abgegeben. Für Ende Februar 
erwarten wir ein erstes Feedback und haben dann 6 Wochen 
Zeit um eventuelle Mängel auszubessern. Wenn alles gut 
geht stehen uns am Anfang Juni wieder attraktive 
Förderungen zur Verfügung. Konkrete Projektideen werden 
jederzeit gerne unter office@lewel.at entgegengenommen! 

Schmankerlmarkt in Fischlham – Start am 
6. März ab 14.00 Uhr! 

Wöchentlich kann künftig jeweils Freitag von 14.00 bis 
17.00 Uhr in Fischlham beim Direktvermarkter eingekauft 
werden. Von Fleisch bis Fisch, Obst bis Gemüse, Getreide 
und Backwaren haben sich exzellente Direktvermarkter der 
Region Wels-Land gefunden um ihre Produkte regions- und 
gesundheitsbewussten BürgerInnen feil zu bieten. 

Zur Eröffnung am 6. März ab 14.00 Uhr ladet der 
Arbeitskreis Schmankerlmarkt Fischlham sehr herzlich ein. 
Näher Informationen am Gemeindeamt. 

Förderperiode LEADER 2007-2013 endet am 
31.3.2015! 

Nun ist es so weit: Nach der „n+2“ Regelung, dass 
genehmigte Fördergelder bis zu 2 Jahre nach Genehmigung 
abgeholt werden können, ist 2015 nun endgültig Schluss 
mit LEADER 07-13. Der Vorstand der Region Wels Land hat 
jedoch die Finanzierung des LAG-Management bis zum Start 
der neuen Förderperiode (siehe oben) sichergestellt, somit 
kann kontinuierlich weitergearbeitet werden. 

Bezirkserntedankfest 2015 

Schon jetzt vormerken: Am 13. September findet in 
Lambach bzw. Stadl-Paura ein großes Bezirkserntedankfest 
statt. Geplant ist ein Korso von Lambach nach Stadl-Paura 
mit einer anschließenden Feldmesse im Pferdezentrum und 
ein Frühschoppen. Die Musikkapellen des Bezirks sind 
eingeladen mitzumachen, zudem können sich gestaltete 
(Pferde-) Wagen dem Korso anschließen. Nähere 
Informationen bei Bezirksbäuerin Anita Straßmayr, bei der 
BBK oder dem Pferdezentrum Stadl-Paura. 

 

Lehrer spenden Gitarre
Die Lehrerinnen und Lehrer der Landesmusikschule Thalheim 
spendeten eine Gitarre im Wert von Euro 120 einer Thalheimer 
Asylwerberin, die sich sichtlich darüber freute.

Foto: Die Lehrerinnen und Lehrer der LMS Thalheim bei der Übergabe. 
Radeen aus dem Irak (Bild mit Gitarre) freute sich sehr über die Spende. 
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FUNDGRUBE
Folgende Fundgegenstände wurden bei uns abgegeben: 
braune Damen-Lederhandschuhe
Lesebrille
Kinderarmbanduhr
Nintendo DS
div. Haustür-und Autoschlüssel
Bürgerservice der Marktgemeinde Thalheim: 
Tel.: 07242 / 47 0 74 DW 33 • service@thalheim.at 

Sich etwas von der Seele reden

Neuer Caritas Treffpunkt für betreuende und 
pflegende Angehörige in Thalheim bei Wels

Die Servicestelle Pflegende Angehörige hat seit mehr als 15 
Jahren Erfahrung im Aufbau und in der Begleitung von Treff-
punkten für betreuende und pflegende Angehörige. Kom-
petente und engagierte TreffpunktleiterInnen gestalten die 
Gruppen und sind direkte Ansprechperson für die pflegenden 
Angehörigen. 
In Thalheim haben sich Katharina Wimmer (07242 / 27 609) 
und Franziska Krexhammer (0650 / 250 43 38) zur Aufgabe 
gemacht, einen Treffpunkt zu gründen und dieses wertvolle 
und bereichernde Angebot für betreuende und pflegende 
Angehörige zur Verfügung zu stellen. 

Die Treffpunkte finden jeden 1. Montag im Monat um 19 
Uhr im Bezirksaltenheim Thalheim in der Ascheterstraße 38 
statt. Wir laden alle Frauen und Männer, die in ihrem Umfeld 
Angehörige betreuen und pflegen, sehr herzlich ein, zu 
unseren Gesprächsgruppen zu kommen. An den Gruppen-
abenden geht es darum, Erfahrungen auszutauschen, sich 
Wissen anzueignen, neue Wege kennen zu lernen und für 
den Betreuungs- und Pflegealltag gestärkt zu werden. 

Bleiben Sie mit Ihren Sorgen nicht alleine und kommen Sie 
einfach bei einem unserer Treffen vorbei!

ab 21.03.2015

Samstag 06:00 – 17:00 Uhr
Sonn- und Feiertag 07:00 – 17:00 Uhr

Traunufer Arkade
4609 Thalheim
Tel. 07242/93 96 52 92

neue wochenendöffnungszeiten

filialethalheim Sy
m

bo
lfo

to

Gutschein einlösbar an Sonn- und 
Feiertagen von 21.3. bis 3.5.2015 
nur in der Filiale Thalheim.

Gutschein einlösbar an Sonn- und 
Feiertagen von 21.3. bis 3.5.2015 
nur in der Filiale Thalheim.

Gutschein einlösbar an Sonn- und 
Feiertagen von 21.3. bis 3.5.2015 
nur in der Filiale Thalheim.

1 Tasse Heißgetränk + 
1 Stk. Torte nach Wahl

2 Gebäck, Schinken, Käse,
Butter, Marmelade, 1 Glas
Orangensaft, 1 Heißgetränk
nach Wahl

2 Croissant + 
4 Gebäck nach Wahl 

Kaffee
+ Torte

Schlemmer-
frühstück

Frühstücks-
sackerl

 einlösbar an Sonn- und 
Feiertagen von 21.3. bis 3.5.2015 

NUR

4,99
EURO

 einlösbar an Sonn- und 
Feiertagen von 21.3. bis 3.5.2015 

2 Gebäck, Schinken, Käse,
Butter, Marmelade, 1 Glas
Orangensaft, 1 Heißgetränk

NUR

5,90
EURO

 einlösbar an Sonn- und 
Feiertagen von 21.3. bis 3.5.2015 

NUR

3,50
EURO

JÄNNER FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI
Do 1 6 M1 So 1 3 W So 1 5 B Mi 1 6 M1 Fr 1 6 M1 Mo 1 3 W
Fr 2 3 W Mo 2 4 M2 Mo 2 6 M1 Do 2 3 W Sa 2 3 W Di 2 4 M2
Sa 3 4 M2 Di 3 2 F Di 3 3 W Fr 3 4 M2 So 3 4 M2 Mi 3 2 F
So 4 2 F Mi 4 9 Mi 4 4 M2 Sa 4 2 F Mo 4 2 F Do 4 9
Mo 5 9 Do 5 1 Do 5 2 F So 5 9 Di 5 9 Fr 5 1
Di 6 1 Fr 6 NT Fr 6 9 Mo 6 1 Mi 6 1 Sa 6 NT
Mi 7 NT Sa 7 8 G Sa 7 1 Di 7 NT Do 7 NT So 7 8 G
Do 8 8 G So 8 7 S So 8 NT Mi 8 8 G Fr 8 8 G Mo 8 7 S
Fr 9 7 S Mo 9 5 B Mo 9 8 G Do 9 7 S Sa 9 7 S Di 9 5 B
Sa 10 5 B Di 10 6 M1 Di 10 7 S Fr 10 5 B So 10 5 B Mi 10 6 M1
So 11 6 M1 Mi 11 3 W Mi 11 5 B Sa 11 6 M1 Mo 11 6 M1 Do 11 3 W
Mo 12 3 W Do 12 4 M2 Do 12 6 M1 So 12 3 W Di 12 3 W Fr 12 4 M2
Di 13 4 M2 Fr 13 2 F Fr 13 3 W Mo 13 4 M2 Mi 13 4 M2 Sa 13 2 F
Mi 14 2 F Sa 14 9 Sa 14 4 M2 Di 14 2 F Do 14 2 F So 14 9
Do 15 9 So 15 1 So 15 2 F Mi 15 9 Fr 15 9 Mo 15 1
Fr 16 1 Mo 16 NT Mo 16 9 Do 16 1 Sa 16 1 Di 16 NT
Sa 17 NT Di 17 8 G Di 17 1 Fr 17 NT So 17 NT Mi 17 8 G
So 18 8 G Mi 18 7 S Mi 18 NT Sa 18 8 G Mo 18 8 G Do 18 7 S
Mo 19 7 S Do 19 5 B Do 19 8 G So 19 7 S Di 19 7 S Fr 19 5 B
Di 20 5 B Fr 20 6 M1 Fr 20 7 S Mo 20 5 B Mi 20 5 B Sa 20 6 M1
Mi 21 6 M1 Sa 21 3 W Sa 21 5 B Di 21 6 M1 Do 21 6 M1 So 21 3 W
Do 22 3 W So 22 4 M2 So 22 6 M1 Mi 22 3 W Fr 22 3 W Mo 22 4 M2
Fr 23 4 M2 Mo 23 2 F Mo 23 3 W Do 23 4 M2 Sa 23 4 M2 Di 23 2 F
Sa 24 2 F Di 24 9 Di 24 4 M2 Fr 24 2 F So 24 2 F Mi 24 9
So 25 9 Mi 25 1 Mi 25 2 F Sa 25 9 Mo 25 9 Do 25 1
Mo 26 1 Do 26 NT Do 26 9 So 26 1 Di 26 1 Fr 26 NT
Di 27 NT Fr 27 8 G Fr 27 1 Mo 27 NT Mi 27 NT Sa 27 8 G
Mi 28 8 G Sa 28 7 S Sa 28 NT Di 28 8 G Do 28 8 G So 28 7 S
Do 29 7 S So 29 8 G Mi 29 7 S Fr 29 7 S Mo 29 5 B
Fr 30 5 B Mo 30 7 S Do 30 5 B Sa 30 5 B Di 30 6 M1
Sa 31 6 M1 Di 31 5 B So 31 6 M1  

JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER
Mi 1 3 W Sa 1 4 M2 Di 1 2 F Do 1 2 F So 1 9 Di 1 9
Do 2 4 M2 So 2 2 F Mi 2 9 Fr 2 9 Mo 2 1 Mi 2 1
Fr 3 2 F Mo 3 9 Do 3 1 Sa 3 1 Di 3 NT Do 3 NT
Sa 4 9 Di 4 1 Fr 4 NT So 4 NT Mi 4 8 G Fr 4 8 G
So 5 1 Mi 5 NT Sa 5 8 G Mo 5 8 G Do 5 7 S Sa 5 7 S
Mo 6 NT Do 6 8 G So 6 7 S Di 6 7 S Fr 6 5 B So 6 5 B
Di 7 8 G Fr 7 7 S Mo 7 5 B Mi 7 5 B Sa 7 6 M1 Mo 7 6 M1
Mi 8 7 S Sa 8 5 B Di 8 6 M1 Do 8 6 M1 So 8 3 W Di 8 3 W
Do 9 5 B So 9 6 M1 Mi 9 3 W Fr 9 3 W Mo 9 4 M2 Mi 9 4 M2
Fr 10 6 M1 Mo 10 3 W Do 10 4 M2 Sa 10 4 M2 Di 10 2 F Do 10 2 F
Sa 11 3 W Di 11 4 M2 Fr 11 2 F So 11 2 F Mi 11 9 Fr 11 9
So 12 4 M2 Mi 12 2 F Sa 12 9 Mo 12 9 Do 12 1 Sa 12 1
Mo 13 2 F Do 13 9 So 13 1 Di 13 1 Fr 13 NT So 13 NT
Di 14 9 Fr 14 1 Mo 14 NT Mi 14 NT Sa 14 8 G Mo 14 8 G
Mi 15 1 Sa 15 NT Di 15 8 G Do 15 8 G So 15 7 S Di 15 7 S
Do 16 NT So 16 8 G Mi 16 7 S Fr 16 7 S Mo 16 5 B Mi 16 5 B
Fr 17 8 G Mo 17 7 S Do 17 5 B Sa 17 5 B Di 17 6 M1 Do 17 6 M1
Sa 18 7 S Di 18 5 B Fr 18 6 M1 So 18 6 M1 Mi 18 3 W Fr 18 3 W
So 19 5 B Mi 19 6 M1 Sa 19 3 W Mo 19 3 W Do 19 4 M2 Sa 19 4 M2
Mo 20 6 M1 Do 20 3 W So 20 4 M2 Di 20 4 M2 Fr 20 2 F So 20 2 F
Di 21 3 W Fr 21 4 M2 Mo 21 2 F Mi 21 2 F Sa 21 9 Mo 21 9
Mi 22 4 M2 Sa 22 2 F Di 22 9 Do 22 9 So 22 1 Di 22 1
Do 23 2 F So 23 9 Mi 23 1 Fr 23 1 Mo 23 NT Mi 23 NT
Fr 24 9 Mo 24 1 Do 24 NT Sa 24 NT Di 24 8 G Do 24 8 G
Sa 25 1 Di 25 NT Fr 25 8 G So 25 8 G Mi 25 7 S Fr 25 7 S
So 26 NT Mi 26 8 G Sa 26 7 S Mo 26 7 S Do 26 5 B Sa 26 5 B
Mo 27 8 G Do 27 7 S So 27 5 B Di 27 5 B Fr 27 6 M1 So 27 6 M1
Di 28 7 S Fr 28 5 B Mo 28 6 M1 Mi 28 6 M1 Sa 28 3 W Mo 28 3 W
Mi 29 5 B Sa 29 6 M1 Di 29 3 W Do 29 3 W So 29 4 M2 Di 29 4 M2
Do 30 6 M1 So 30 3 W Mi 30 4 M2 Fr 30 4 M2 Mo 30 2 F Mi 30 2 F
Fr 31 3 W Mo 31 4 M2 Sa 31 2 F  Do 31 9
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DIE SCHNELLE 

NACHHILFE 
ZUM ERFOLG

DIE SCHNELLE 
NACHHILFE 
ZUM ERFOLG

www.bachl-nachhilfe.at

Mag.a Brigitte Bachl
Ägydiplatz 3-4, 4600 Thalheim • office@bachl-nachhilfe.at

Hotline: 07242 - 60 1006

NEU

ERÖFF-

NUNGLERNINSTITUT ERÖFFNET IN THALHEIM

Mit den Semesterferien startete in Thalheim das Lerninstitut 
"BACHL NACHHILFE". Thalheims SchülerInnen haben nun einen 
kompetenten Ansprechpartner, wenn es in der Schule einmal nicht 
so gut klappt oder wenn Hilfe bei schwierigen Lernsituationen 
benötigt wird. 
Mag. Brigitte Bachl hat in der außerschulischen Lernbetreuung 
langjährige Erfahrung. Gemeinsam mit ihrem Lehrkräfte-Team bietet 
sie Unterstützung in (fast) allen Fächern. Von der Hausübungsbe-
treuung für Volksschüler über die regelmäßige Lernbegleitung bis 
hin zur Maturavorbereitung umfasst das Programm alle Schulstufen. 
"Wenn Tests und Schularbeiten nicht den erwarteten Erfolg bringen, 
sollte man nicht zu lange warten, professionelle Hilfe in Anspruch zu 
nehmen", rät Mag. Brigitte Bachl. 

Holen Sie sich nähere Infos! 
BACHL NACHHILFE
Mag. Brigitte Bachl
Äydiplatz 3-4
4600 Thalheim
HOTLINE: 07242-60 1006
www.bachl-nachhilfe.at
office@bachl-nachhilfe.at



JugendRaum KOMM
Seit Ende Oktober 2014 - also mit Be-
ginn der kalten Jahreszeit - treffen sich 
unsere Jugendarbeiter jeden Mittwoch 
und Freitag von 17 bis 21 Uhr im Rah-
men der Offenen Jugendarbeit mit den 
jungen Thalheimerinnen und Thalhei-
mer im ehemaligen Raiffeisensaal der 
Marktgemeinde im Kommunalgebäude. 
Hier wird Raum geboten, um miteinan-
der zu kommunizieren, Spiele auszupro-
bieren oder auch mit den Jugendarbei-
tern über Alltägliches zu diskutieren.
Der jugendRaum KOMM ist vor allem 
in den Wintermonaten Fixpunkt der 
Jugendarbeiter. Im Frühling wird auch 

Unsere Jugendlichen würden sich über 
folgende Sachspenden freuen:
• Trinkgläser/Kochgeschirr/Töpfe/Besteck
• Fernseher
• Spielekonsole und Spiele
• Couchen/ Sessel
• Gefrierschrank/Wasserkocher
• Bälle/Sportgeräte ...

Vielen Dank!

der renovierte Baustellenwagen am 
Schulgelände wieder aktiviert. Dennoch 
kann bei Schlechtwetter jederzeit ein 
gemütlicher Unterschlupf gefunden 
werden. 

Wir bitten um Ihre Unterstützung
Falls in Ihren Räumlichkeiten noch funk-
tionierende Dinge lagern und eigentlich 
oftmals im Weg sind, würden wir diese 
gerne bei Ihnen abholen und im Ju-
gendRaum wieder benützen. WIR! danken 
schon jetzt herzlich für Ihre Unterstüt-
zung und bitten um Kontaktaufnahme:
Mail: jugend@thalheim.at
Tel.: 07242 / 470 74 10

Kinder & Jugendkarte 
Thalheim

www.wir-jungesthalheim.at

Die Thalheimer Kinder- und Jugendkarte

Aktion Karateverein Union Wels
Seit Anfang März, jeweils an einem 
Donnerstag, ab 19:15 Uhr, findet ein
Karate – Anfängertraining in Wels 
statt: 

WO: Rablstraße 24, Turnhalle 
Rainerschule; 
Alter: Jugendliche ab 14 Jahre 
(Schüler, Studenten, Bundesheer, 
Lehrlinge); 

Offene Jugendarbeit Thalheim

FRISEUR
HAAR KULTUR

Traunufer-Arkade 1

FRISEUR

WIR! danken für die freundliche Unterstützung

Die Jugendlichen und unsere Jugendarbeiter hatten beim 
"2 DAYS OF FUN" im September 2014 sichtlich viel Spaß

Aktuelle Informationen

WIR! Aktion
Karate für Jugendliche ab 14 Jahre

Thalheimer Jugendgespräch -
für alle ab 12 Jahre!
Montag, 13. April 2015, ab 19 Uhr
Saal am Marktplatz Thalheim (ge-
genüber dem Amtsgebäude)

Du wohnst in Thalheim, bist am Ge-
schehen interessiert, möchtest aber 
noch mehr über deine Heimatgemeinde 
wissen und deine Ideen einbringen?
Dann bist du bei den WIR! Jugendge-
sprächen genau richtig! Komm am 13. 
April in den Saal am Marktplatz, nimm 
ein paar deiner Freunde mit und erzähl 
uns, was dir gefällt, was dir vielleicht 
nicht passt, was dir am Herzen liegt ... 
WIR! freuen uns!

Kosten mit der WIR! Thalheimer 
Kinder- und Jugendkarte Euro 25,- 
statt 35,- 

Aktion für Erwachsene aus Thal-
heim (Eltern usw.): Euro 40,- statt 
50,- // Info: www.karatewels.at

WIR! danken Stefan Stinglmair und 
seinem Verein herzlich für dieses 
tolle Angebot!


